
19./20. Juni 2013	 Frankfurt/Main	

29./30. August 2013	 Dresden

Bilanzanalyse für Rechtsanwälte 
und Unternehmensjuristen
Komplexes Fachwissen leicht verständlich 
und Praxisnah dargestellt!

Prof. Dr. Germann Jossé
Fachhochschule Worms
Bilanzsachverständiger
Autor zahlreicher Fachbücher 
zur Bilanzierung und zur 
Bilanzanalyse

Bilanzanalyse für Juristen

Anmeldeformular
Veranstaltungsorte & Termine 
(bitte kreuzen Sie den gewünschten Termin an):

	 19./20. Juni 2013 in Frankfurt/Main
	 Frankfurt Marriott Hotel 
	 Hamburger Allee 2 · D-60486 Frankfurt/Main
	 Tel.: 069/7955-0 · Fax: 069/7955-2432
	 Seminar-Nr. 12 06 FG123  W

	 29./30. August 2013 in Dresden
	 Taschenbergpalais Kempinski Hotel
	 Taschenberg 3 · D-01067 Dresden
	 Tel.: 0351/4912-0 · Fax: 0351/4912-812
	 Seminar-Nr. 12 08 FG123 W

Bitte berufen Sie sich bei Ihrer Zimmerreservierung stets auf die 
attraktiven Sonderkonditionen des Abrufkontingents der AH Akademie 
für Fortbildung Heidelberg. Bitte beachten Sie, dass dieses Kontingent 
4 Wochen vor der Veranstaltung ausläuft.

Teilnahmegebühr
€ 1.290,– (zzgl. gesetzl. USt). Die Teilnahmegebühr beinhaltet 
gemeinsame Mittagessen, Seminargetränke, Pausenerfrischun-
gen sowie die Dokumentation. 

Sonderkonditionen 
Bei gleichzeitiger Buchung mehrerer Teilnehmer aus einem 
Unternehmen beträgt die Gebühr für den zweiten Teilnehmer 
nur € 1.150,-. Für den dritten und jeden weiteren Teilnehmer 
aus einem Unternehmen beträgt die Gebühr nur noch € 980,- 
(jeweils zzgl. gesetzl. USt). 

Name, Vorname (1. Teilnehmer)

Name, Vorname (2. Teilnehmer)

Name, Vorname (3. Teilnehmer)

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Telefon				    Fax

Name Ihrer Sekretärin

E-Mail

Datum / Unterschrift

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH
Maaßstraße 28
D - 69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
anmeldung@akademie-heidelberg.de 
www.akademie-heidelberg.de

12.12/1308FG123

Für die Assistenz im rechtsbereich

Anmeldefax 06221 / 65033-29

		 Bilanzen lesen –  
	 Ergebnisse richtig beurteilen

		 Kritische Bilanzpositionen erkennen

		 Liquidität ermitteln

		 Aussagefähige Kennzahlen entwickeln

		 Rating – Prüfung der Kreditwürdigkeit

		 Due Diligence: ein Praxisbericht

		 Chancen und Risiken der Sanierung in der 
	 Insolvenz nach neuem Recht (ESUG)

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort 
nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. Die Kombina-
tion von Rabatten ist ausgeschlossen. Stornierungen von 
Buchungen sind bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
gegen eine Bearbeitungsgebühr von € 50,- (zzgl. gesetzl. 
USt) möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn werden 
50 % der Teilnahmegebühr, danach wird die volle Teilnahme-
gebühr fällig. Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die 
Benennung eines Ersatzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt 
kostenfrei möglich. Bei Absagen durch den Veranstalter wird 
die gezahlte Gebühr voll erstattet. Weitergehende Ansprüche 
sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Heidelberg.
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Machen Sie 
sich ein Bild der 
wirtschaftlichen 
Lage von 
Unternehmen 
und erkennen 
Sie die Tricks der 
Bilanzersteller!

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar:  
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Informatio-
nen zu Preisen und zur Ticketbuchung erhalten Sie mit  
Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort unter 
www.akademie-heidelberg.de/bahn 

Über uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit 20-jähriger fundierter 
Erfahrung als Ihr Partner in Sachen gezielter Fort- und Weiterbil-
dung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirtschaftli-
chen Umfeld die wichtigen und entscheidenden Informationen 
und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittene Veran-
staltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung und Politik 
erhalten Sie schon heute das Wissen von morgen − und das stets 
komprimiert, praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. 
Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck, ist dieses 
Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

100%

Teilnehmer-

zufriedenheit!*

Ohne Vorkenntnisse 
Bilanzen richtig lesen lernen!
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Dr. Christof Schiller
Rechtsanwalt, StB, CPA (USA)
Wellensiek Rechtsanwälte
Partnergesellschaft, Heidelberg
Autor zahlreicher Publikationen 
zur Sanierung und Insolvenz

Hartmut Barthmann
Leitung M&A und 
Business Development
Erich Netzsch 
GmbH & Co. Holding KG 
Seib

Rechtswissen für die
Assistenz

 “Alles was Recht ist“ – Rechtliche Grundlagen
 Grundlagen des Vertragsrechts
 Gesellschaftsrecht für die Assistenz
 Handelsregister-Verfahren
 Arbeitsrecht: Alles Wesentliche zu Stellen-
     anzeige, Arbeitsvertrag und Kündigung
 Corporate Governance und Compliance

12./13. Juni 2013 in Heidelberg
6./7. November 2013 in Heidelberg

Gerne senden wir Ihnen das ausführliche 
Programm! Tel.: 06221/65033-0



Seminarziel  

Das Seminar wurde exklusiv für Unternehmensjuristen 
und selbständige Rechtsanwälte konzipiert. Sie lernen 
in nur zwei Tagen, wie Sie sich ganz einfach aus der 
Bilanz ein Bild über die Vermögens-, Finanz-, Ertrags- 
und Liquiditätslage von Unternehmen machen. Sie 
erfahren, wie Sie kritische Bilanzpositionen erkennen 
und entwickeln Kennzahlen zur Beurteilung der wirt-
schaftlichen Situation und Stärke von Unternehmen.

Sobald Sie als Jurist in M&A-Transaktionen involviert 
werden, müssen Sie sich auch mit Due-Diligence-
Prüfungen beschäftigen. Dabei werden zur Ermittlung 
eines Unternehmenswertes Kriterien herangezogen, 
die über die Bilanzkennziffern hinaus gehen. Worauf 
dabei geachtet wird, erfahren Sie in einem aktuellen 
Praxisvortrag.

Bei kritischen Bilanzkennzahlen sollte auch an eine 
mögliche Zahlungsunfähigkeit gedacht werden. WGF, 
Schlecker und Solar Millennium haben gezeigt, wie 
schnell Unternehmen in die Insolvenz rutschen kön-
nen. Das Gesetz zur weiteren Erleichterung der Sanie-
rung von Unternehmen (ESUG) bietet zahlreiche neue 
Möglichkeiten um hier die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen zu verbessern. Wie man die gesetzlichen 
Neuregelungen voll auschöpfen kann, wird Ihnen am 
Ende der Veranstaltung dargestellt.

Referenten

Teilnehmerkreis
Dieses Seminar wendet sich an selbständige 
Rechtsanwälte sowie an Juristen aus Unternehmen aller 
Branchen, die Bilanzen lesen, Ergebnisse beurteilen 
und als Grundlage für betriebswirtschaftliche 
Entscheidungen nutzen wollen.

Vorkenntnisse der Bilanzierung und der Bilanzanalyse 
sind nicht erforderlich.

Begrenzte Teilnehmerzahl  

Die Veranstaltung ist auf 15 Teilnehmer begrenzt, 
um eine Atmosphäre zu gewährleisten, in der die 
anspruchsvolle Thematik praxisnah vermittelt werden 
kann. Hierzu dient auch die von dem Referenten 
erstellte Dokumentation, die Ihnen – zurück an Ihrem 
Arbeitsplatz – lange als hilfreiches Nachschlagewerk 
dienen wird.

Programm 1. Tag	     Programm 2. Tag

10.00		  Eröffnung und Begrüßung

10.15		  Grundbegriffe und Zusammenhänge
		  der Bilanz und Bilanzanalyse

	 System der Bilanz und  
Gewinn- und Verlustrechnung

	 Was sagen Aktiv- und Passivseite  
genau aus?

	 Wozu dienen Anhang und Lagebericht?
	 Warum gibt es Unterschiede zwischen 

handels- und steuerrechtlicher 
Gewinnermittlung?

11.30		  Kaffeepause

11.45	 	 Risikopositionen in der Bilanz
	 Die Bilanz als Spiegel der Bilanzpolitik – 

Möglichkeiten und Grenzen

13.15		  Gemeinsames Mittagessen

14.15		  Zwecke, Arten und Prozess der 
		  Bilanzanalyse

	 Wie werte ich eine Bilanz aus?
	 Welche Aussagen können aus  

Bilanz und GuV gewonnen werden?
	 Wie erkenne ich bilanzpolitische 

Gestaltungen?
	 Der „bilanzanalytischeWerkzeugkasten“ – 

So kommen Sie schnell zu Ergebnissen!

16.15		  Kaffeepause

16.30		  Bilanzkennzahlen und deren 
		  Beurteilung

	 Analyse der Aktiva – Vermögenslage
	 Analyse der Passiva – Finanzierung
	 So ermitteln Sie Kennzahlen über 

Liquidität, Finanz- und Vermögenslage
	 Kennzahlen der Ertragskraft – Cash-Flow
	 Kennzahlen der Rentabilität
	 Kennzahlen der Erfolgsstruktur
	 Übungsbeispiele

		  Prof. Dr. Germann Jossé
 
18.00		  Ende des 1. Tages

Teilnehmerurteile der letzten Bilanzanalyse-Seminare:

„Empfehlenswert!“ 
H. Voigtmann, GARANT Wärmesysteme GmbH

„Gut, informativ“ 
D. Güttler, Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern

„Gelungene Veranstaltung!“ 
H. Eble, Kleber, Eble, Hock Rechtsanwälte

    

9.00		  Warm-up, Kurz-Repetitorium

9.30		  Praktische Kennzahlen  
		  zur Unternehmenssteuerung

	 Praxisbeispiele
	 Qualitative Bilanzanalyse
	 Grenzen der Bilanzanalyse

10.30		  Kaffeepause

10.45		  Fortsetzung: Praktische Kennzahlen  
		  zur Unternehmenssteuerung

	 Ergänzende Instrumente der Bilanzanalyse 
und neuere Kennzahlen: 

	 Cash-Flow-Rechnung, EVA, EBIT/EBITDA, 
KGV mit Beispielen

	 Rating – Prüfung der Kreditwürdigkeit
	 Liquidität – Gradmesser der 

Zahlungsfähigkeit sowie der Verwertbarkeit 
des betrieblichen Vermögens

	 Praxisbeispiele
	 Prof. Dr. Germann Jossé

12.00		  Gemeinsames Mittagessen

13.00		  Aus der Praxis: Besonderheiten einer 
		  Due Diligence in kleinen und mittleren 
		  Unternehmen

	 Konzentration auf das Wesentliche: 
Identifizierung von Deal-Breakern im Vorfeld

	 Fokus auf Markt & Technik
		  Harmut Barthmann

15.00		  Kaffeepause

15.15		  Chancen und Risiken der Sanierung in  
		  der Insolvenz nach neuem Recht (ESUG)
	 	 Übersicht Insolvenzgründe, Antragspflichten,  
			  Verfahrensablauf
		 	 Sanierungsinstrumentarium
			  Grundzüge des Insolvenplanverfahrens
			  Grundzüge der übertragenden Sanierung
	 	 Wann eignet sich die Insolvenz als  
			  Sanierungsinstrument?
	 	 Die neuen Sanierungs-Chancen durch die 
			  neue Insolvenzordnung (ESUG)
			  Dr. Christof Schiller
 
17.00		  Ende der Veranstaltung

Weitere Fragen? Gerne!

Informationen zur Veranstaltung und un-
serem weiteren Seminarangebot erhalten 
Sie von Stefan Willenbücher 

Telefon: 06221/65033-10
s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de

Prof. Dr. Germann Jossé
Fachhochschule Worms
Bilanzsachverständiger und
Autor zahlreicher Fachbücher 
zur Bilanzierung und zur Bilanzanalyse

Prof. Dr. Jossé lehrt strategisches 
Controlling am Studiengang Internationales 
Management an der Fachhochschule Worms. Als 
Unternehmensberater beschäftigt er sich mit der 
Bilanzanalyse in der Praxis. Durch seine Tätigkeit 
als Dozent und Fachbuchautor in den Bereichen 
Rechnungswesen, Controlling und Management 
weiß er die Thematik interessant und praxisnah zu 
vermitteln.

Dr. Christof Schiller
Rechtsanwalt, StB, CPA (USA)
Wellensiek Rechtsanwälte
Partnergesellschaft, Heidelberg
Autor zahlreicher Publikationen zur  
Sanierung  und Insolvenz

Dr. Christof Schiller war Partner bei der PwC Deutsche 
Revision und ist seit 2004 Rechtsanwalt bei Wellensiek 
Rechtsanwälte. Seine Tätigkeitsschwerpunkte 
sind grenzüberschreitende Insolvenzfälle, Kauf 
aus der Insolvenz, insolvenznahe Beratung, 
Geschäftsführerhaftung und Treuhandschaft. 
Er ist Autor zahlreicher Beiträge zu aktuellen 
Sanierungsthemen.

Hartmut Barthmann
Leiter Merger & Acquisitions und
Business Development 
Erich Netzsch GmbH & Co. Holding KG
Seib

Herr Barthmann ist bei der Netzsch-
Gruppe seit über 10 Jahren für den gesamten M&A-
Prozess weltweit mit Schwerpunkt auf internationalen 
Asset Deals u.a. in USA, Südamerika, Asien und 
Osteuropa verantwortlich. Vorher war er als 
Geschäftsführer bei in- und ausländischen Vertriebs- 
und Produktionsgesellschaften einer börsennotierten 
Unternehmensgruppe mitverantwortlich für die 
Durchführung von Akquisitionen mit Schwerpunkt  
Post Deal Integrationen. 
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Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
anmeldung@akademie-heidelberg.de 
www.akademie-heidelberg.de

12.12/1308FG123

Für die Assistenz im rechtsbereich

Anmeldefax 06221 / 65033-29

		 Bilanzen lesen –  
	 Ergebnisse richtig beurteilen

		 Kritische Bilanzpositionen erkennen

		 Liquidität ermitteln

		 Aussagefähige Kennzahlen entwickeln

		 Rating – Prüfung der Kreditwürdigkeit

		 Due Diligence: ein Praxisbericht

		 Chancen und Risiken der Sanierung in der 
	 Insolvenz nach neuem Recht (ESUG)

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort 
nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. Die Kombina-
tion von Rabatten ist ausgeschlossen. Stornierungen von 
Buchungen sind bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
gegen eine Bearbeitungsgebühr von € 50,- (zzgl. gesetzl. 
USt) möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn werden 
50 % der Teilnahmegebühr, danach wird die volle Teilnahme-
gebühr fällig. Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die 
Benennung eines Ersatzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt 
kostenfrei möglich. Bei Absagen durch den Veranstalter wird 
die gezahlte Gebühr voll erstattet. Weitergehende Ansprüche 
sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Heidelberg.

In
kl

usive 

nach
§ 15

FachRAOZ

e r t i f i k
A

t

Machen Sie 
sich ein Bild der 
wirtschaftlichen 
Lage von 
Unternehmen 
und erkennen 
Sie die Tricks der 
Bilanzersteller!

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar:  
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Informatio-
nen zu Preisen und zur Ticketbuchung erhalten Sie mit  
Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort unter 
www.akademie-heidelberg.de/bahn 

Über uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit 20-jähriger fundierter 
Erfahrung als Ihr Partner in Sachen gezielter Fort- und Weiterbil-
dung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirtschaftli-
chen Umfeld die wichtigen und entscheidenden Informationen 
und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittene Veran-
staltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung und Politik 
erhalten Sie schon heute das Wissen von morgen − und das stets 
komprimiert, praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. 
Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck, ist dieses 
Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

100%

Teilnehmer-

zufriedenheit!*

Ohne Vorkenntnisse 
Bilanzen richtig lesen lernen!

* 
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hr
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2

Dr. Christof Schiller
Rechtsanwalt, StB, CPA (USA)
Wellensiek Rechtsanwälte
Partnergesellschaft, Heidelberg
Autor zahlreicher Publikationen 
zur Sanierung und Insolvenz

Hartmut Barthmann
Leitung M&A und 
Business Development
Erich Netzsch 
GmbH & Co. Holding KG 
Seib

Rechtswissen für die
Assistenz

 “Alles was Recht ist“ – Rechtliche Grundlagen
 Grundlagen des Vertragsrechts
 Gesellschaftsrecht für die Assistenz
 Handelsregister-Verfahren
 Arbeitsrecht: Alles Wesentliche zu Stellen-
     anzeige, Arbeitsvertrag und Kündigung
 Corporate Governance und Compliance

12./13. Juni 2013 in Heidelberg
6./7. November 2013 in Heidelberg

Gerne senden wir Ihnen das ausführliche 
Programm! Tel.: 06221/65033-0


